
Sauerlandcup der Senioren 2025 

Den Tiel verteidigt - 
und beim Baum-
schnitt geholfen 

Schmale Fairways und reichlich 
Bäume: Wer auf dem Par 70 Course 
des GC Werl nicht gerade schlägt, 
der beteiligt sich unfreiwillig am 
Baumschnitt und beseitigt den 
einen oder anderen Ast auch ohne 
Sägewerkzeug. Am 19.09.25 haben 
die 48 Teilnehmer am achten und 
letzten Spieltag des Sauerlandcup 
der Senioren den Greenkeepern 
des Gastgebers wieder viel Arbeit 
abgenommen. Die beste Leistung 
in diesem Sinne gelang einem 
Spieler aus Amecke: Sein Abschlag 
trennte einen rund 5 cm dicken Ast 
vom Baum.  

Sehr schöner 9-Loch Platz mit englischer Parklandschaft: in Werl 
helfen Mitglieder und Gäste oft unfreiwillig beim Baumschnitt


Dirk Nedler und Norbert Szepan 
sichern GCUF den 2. Tagesplatz

Golftechnisch waren die Leistungen 
eher durchwachsen: trotz bester Be-
dingungen (26 Grad) und einer hervor-
ragenden Ausrichtung des gastgeben-
den Clubs (die Turniervorbereitung und 
die -auswertung wurden vom Präsiden-
ten Alexander Kohl und der Vizepräsi-
dentin Christine Müller durchgeführt) 
konnten nur zwei Unterspielungen reg-
istriert werden. Die aber gelangen zwei 
GCUF-Spielern. Dirk Nedler (67 Net-
toschläge) und Norbert Szepan (68) 
gewannen dafür in ihren Nettoklassen 
jeweils den 1. Preis.


Vor allem aber sicherten sie ihrer 
Mannschaft den zweiten Tagesplatz mit 
380 Nettoschlägen hinter dem GC 
Repetal (375) und hielten damit den 
schlaggleichen und einzig verbliebenen 
Konkurrenten GC Sauerland in der 
Gesamtwertung auf Abstand. Damit 
war der Grundstein für die erfolgreiche 
Titelverteidigung gelegt. Mit 51 Punk-
ten wiederholte das GCUF-Team 
seinen Vorjahreserfolg vor dem GC 
Sauerland mit 47 Punkten. Dritter 
wurde der GC Repetal mit 45 Punkten.





Das GCUF-Team in Werl v.l.n.r.: Uwe Siegosch, Reiner Lefeber, 
Reinhard Raskin, Michael Schwarz, Dirk Nedler, Jörg Reckmann, 
Norbert Szepan, Bernd Kalwitzki. In der Saison eingesetzt wurden 
zudem: Uli Schlünder, Helmut Stange und Guido Klawitter, 


Ernüchterung in der Halfwaypause 

Nach den ersten 9 Löchern war dieser 
Erfolg aber noch längst nicht in trocke-
nen Tüchern. 


Eigentlich hätte ein vierter Tagesplatz 
zum Gesamtsieg gereicht. Selbst wenn 
der einzig verbliebene Konkurrent GC 
Sauerland Tagessieger geworden wäre. 


Dem nicht mitspielenden GCUF-
Kapitän Reiner Lefeber verging in der 
Halfwaypause fast der Appetit auf die 
von Werls Kapitän Friedel Humpert und 
dessen Frau gesponserten köstlichen 
Waffeln, als gleich der erste GCUF-
Spieler die Terrasse mit den Worten 
„Heute bin ich der Streicher“ betrat 
und auf Nachfrage eine unglaublich 
hohe Schlagzahl vor sich hin murmelte. 
Von den anderen nach und nach ein-
trudelnden fünf anderen Teammit-
glieder hatten drei Weitere ebenfalls of-
fenbar deutlich mehr Erfolg beim 
Baumschnitt als beim Scoren. Und die 
Halbzeitergebnisse der Konkurrenz 
waren nicht bekannt. Sollte sich hier 
etwa eine Überraschung anbahnen?


Banges Warten auf die Ergebnisse der noch fehlenden Spieler


Teamgeist entscheidet  
Auf den zweiten neun Loch zeigte sich 
dann, warum die GCUF-Senioren auch 
in diesem Jahr den Wettbewerb do-
minierten:


Zum Kapitän auf der Terrasse hatten 
sich mittlerweile auch die nicht einge-
setzten Uli Schlünder und Uwe 
Siegosch gesellt, um die zurück-
kehrenden Mannschaftskollegen in 
Empfang zu nehmen bzw. einige Bah-
nen mitzugehen.


Und um dann festzustellen, dass sich 
auf den zweiten neun Löchern alle 
schlecht gestarteten Spieler des GCUF 
gesteigert hatten - beim Scoren und 
nicht beim Baumschnitt. Ihre 
Schlagzahlen hatten zwar immer noch 
das Potential zum Streichergebnis,  
Aber auch bei der Konkurrenz hatten 
längst nicht alle Spieler ihren besten 
Tag erwischt. So reichte es dann für 
den GCUF immer noch locker zum 
Gesamtsieg.


Der letzte Spieltag war ein Spiegelbild 
der gesamten Saison. Das GCUF-Team 
hat in den acht Turnieren zwar nur ein-
mal den Tagessieg errungen. Aber - mit 
zwei Ausnahmen - immer zuverlässig 
vorne mitgespielt. Und damit den 
Mannschafts-Wettbewerb mit seinem 
Nettozählspiel am besten bestritten. 


Es gewann nicht die Mannschaft mit 
den niedrigsten Handicappern, son-
dern das Team, dessen fünf gewertete 
Spieler in immer am nächsten an ihr 
Handicap kamen und entsprechend für 
die Mannschaft spielten.


Kurzum:  

Das Team des                              
Golfclubs Unna-Fröndenberg 

Vielen Dank an alle Beteiligten und 
an den Club! 

Reiner Lefeber 

Mannschaftskapitän 

Die Ergebnisse im Überblick: 

Platz Club Schläge Punkte

1  GC Repetal 375 8

2  GC Fröndenberg 380 7

2  GC Sauerland 380 7

4  GC Werl 382 5

5  GC Winterberg 393 4

6  GC Schmallenberg 394 3

7  Golf am Haus Amecke 406 2

8  Gut Drechen 422 1

8 Spielen

Platz Club Punkte

1  GC Fröndenberg 51

2  GC Sauerland 47

3  GC Repetal 45

4  GC Werl 39

5  Golf am Haus Amecke 37

6  GC Winterberg 30

7  Gut Drechen 22

8  GC Schmallenberg 21

Gesamtstand nach

Wettspiel am
Mannschaft 1: Mannschaft 2: 
Spieler Brutto Spielvorgabe Netto Spieler Brutto Spielvorgabe Netto

1 von Korff, Hans-Georg 101 26 75 1 Clemens, Udo 84 14 70
2 Schmidt, Thomas 98 22 76 2 Simons, Wolfgang 88 18 70
3 Beste, Hans-Georg 104 26 78 3 Heuel, Ludger 89 11 78
4 Glade, Reinhard 101 23 78 4 Menke, Thomas 87 9 78
5 Paul, Jürgen 117 30 87 5 Wurm, Klaus Dieter 93 14 79
6 0 6 Schulz, Michael 106 22 84

Tagesergebnis 394 Tagesergebnis 375
Platz Tagesergebnis 6 Platz Tagesergebnis  1
Punkte 3 Punkte 8
Punkte bisher 18 Punkte bisher 37
Gesamt Punkte 21 Gesamt Punkte 45
Platz Insgesamt 8 Platz Insgesamt 3

Mannschaft 3: Mannschaft 4: 
Spieler Brutto Spielvorgabe Netto Spieler Brutto Spielvorgabe Netto

1 Kemper, Friedel 95 22 73 1 Helleckes, Burkhard 90 18 72
2 Sievert, Karl-Heinz 97 22 75 2 Schröder, Otto 96 17 79
3 Mills, Daniell 96 20 76 3 Mimberg, Bernd 91 11 80
4 Pape, Günter 97 21 76 4 Schmidt, Harald 105 22 83
5 Schröder, Rolf 103 21 82 5 Osterloh, Jürgen 111 19 92
6 Kohl, Alexander 103 20 83 6 0

Tagesergebnis  382 Tagesergebnis 406
Platz Tagesergebnis 4 Platz Tagesergebnis 7
Punkte 5 Punkte 2
Punkte bisher 34 Punkte bisher 35
Gesamt Punkte 39 Gesamt Punkte 37
Platz Insgesamt 4 Platz Insgesamt 5

Mannschaft 5: Mannschaft 6: 
Spieler Brutto Spielvorgabe Netto Spieler Brutto Spielvorgabe Netto

1 Wagner, Peter 94 21 73 1 Haugrund, Berthold 101 23 78
2 Emberger, Robert 91 15 76 2 Krueger, Frank 96 18 78
3 Vielhauer, Ulrich 93 17 76 3 Sprave, Martin 95 11 84
4 Eberhard, Herbert 102 25 77 4 Frigge, Michael 114 25 89
5 Kiggen, Walter 106 28 78 5 Bartsch, Werner 122 29 93
6 Lambrecht, Thilo 109 22 87 6 0

Tagesergebnis 380 Tagesergebnis 422
Platz Tagesergebnis 2 Platz Tagesergebnis 8
Punkte 7 Punkte 1
Punkte bisher 40 Punkte bisher 21
Gesamt Punkte 47 Gesamt Punkte 22
Platz Insgesamt 2 Platz Insgesamt 7

Mannschaft 7: Mannschaft 8: 
Spieler Brutto Spielvorgabe Netto Spieler Brutto Spielvorgabe Netto

1 Nackas, Bernd 99 26 73 1 Nedler, Dirk 88 20 68
2 Pieper, Bernd 95 18 77 2 Szepan, Norbert 94 25 69
3 Brand, Jürgen 91 13 78 3 Schwartz, Michael 101 21 80
4 Höper, Friedhelm 107 26 81 4 Raskin, Reinhard 91 10 81
5 Schulten, Wilhelm 98 14 84 5 Reckmann, Jörg 99 17 82
6 von den Steinen, Paul-Günter 112 25 87 6 Kalwitzki, Bernd 108 22 86

Tagesergebnis 393 Tagesergebnis 380
Platz Tagesergebnis 5 Platz Tagesergebnis 2
Punkte 4 Punkte 7
Punkte bisher 26 Punkte bisher 44
Gesamt Punkte 30 Gesamt Punkte 51
Platz Insgesamt 6 Platz Insgesamt 1

Sollte eine Mannschaft nur mit 5 Spielern antreten, oder 1 Spieler hat abgebrochen, so ist bei Nummer 6 nichts einzutragen.
Tritt eine Mannschaft nur mit 4 Spielern an, bekommt sie das höchste Netto des Turniers als 5. Ergebnis dazu addiert

GC Sauerland Gut Drechen

GC Winterberg GC Fröndenberg

19.Sep.2025
GC Schmallenberg GC Repetal

GC Werl Golf am Haus Amecke

GC Werl




